
lcten

tow
G

u

S

s r s

S

S

durch ihre wirthf

Geſellen wie ein Recht der Meiſter

einen Ueberblick über

Anziehungskraft ausüben dürfte iſt

Abonnement z Inſeratee e t 5 e e und in Expedition von unſeren1,67 M monatlich 84 Pfg Annahmeſiellen und allen Annoncenexcl Beſtellgeld e Expeditionen angenommenlen Reim h Erſcheint täglich
ür die Redaktion verantwortliche Oer Bote für das Saalthal eNeunzehnter Jahrgang
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedilion

Lohnkämpfe
Es ſcheint wieder einmal ein Zeitalter der Strikes über das

Deutſche Reich hereingebrochen zu ſein Jnsbeſondere die ſchon
ſeit mehreren Wochen andauernde große Arbeitseinſtellung der
Maurer in Berlin hat einen gewaltigen Umfang angenommen
alles was zum Bau gehört Steinträger und Abputzer Zimmer
leute und Schloſſer wird nach und nach in unfreiwillige
Arbeitsloſigkeit gezogen Täglich gehen viele Zehntanſende von
Mark an Lohn verloren Unter dem Strike leiden außerdem
mittelbhar die verſchiedenſten Betriebszweige Holzſchneidemühlen
Ziegeleien Kahnſchiffer bis herab zu dem kleinen Budiker bei
welchem der Maurer ſich in der Frühſtückspauſe an einem Glaſe
Weißbier erquickt Jn dem wundergleichen Zuſammenhange
des modernen Wirthſchaftslebens können eben nirgends die
Fäden zerriſſen werden ohne daß gleich in dem ganzen Gewebe
eine gewaltige Unordnung entſteht

Wer in dem Maurerſtrike den berechtigten Standpunkt
vertritt die Arbeitgeber oder die Arbeiter läßt ſich für den
außenſtehenden Beobachter außerordentlich ſchwer entſcheiden
Es gehört dazu eine genaue Kenntniß der allerverſchiedenſten
Verhältniſſe über welche ſchwerlich irgend ein einzelner
gebietet und über welche vermuthlich erſt eine gründliche
Unterſuchung den nöthigen Aufſchluß liefern könnte Die
Forderungen der Geſellen erſcheinen hoch ſie verlangen den
zehnſtündigen Arbeitstag und 50 Pfennige Lohn für die Stunde
ſtatt der bisherigen 40 Pfg aber damit iſt noch nicht r

daß die Forderung nicht ganz und noch viel weniger daß ſie
nicht theilweiſe bewilligt werden könnte Die Meiſter aber
wollen auf nichts eingehen was ſich ja auch möglicher Weiſe

tliche Lage erklären Iäßt aber ſie wollengleichzeitig nicht mit ven Geſellen als Geſanmthett ſondern

jeder einzelne Meiſter will mit ſeinen Geſellen natürlich
auf Grund der vorher unter den Meiſtern getroffenen Ver
einbarungen verhandeln und hierin liegt eine entſchiedene
Unbilligkeit denn das Koalitionsrecht iſt ebenſo ein Recht der

So ſcheint auf jeder von beiden Seiten etwas Recht und
etwas Unrecht zu ſein Jm Uebrigen iſt das öffentliche Urtheil
keineswegs befugt und berufen auf den einen oder den anderen
Theil einen Stein zu werfen r gehören zumunveräußerlichen Weſen der modernen Wirthſchaft Sie ſind

keine revolutionäre oder auch nur ſozialdemokratiſche Erfindung
grundſätzlich genommen iſt die Arbeitseinſtellung nichts anderes
als die liberale Oekonomie angewandt auf die Waare Arbeit
nach der Lehre des Freihandels zieht ſie dieſe Waare vom
Markt zurück um den Preis auf derſelben Höhe zu erhalten
oder zu ſteigern Iſt wenig Zucker auf dem Markte und die
Nachfrage nach Zucker ſteigt ſo wird ſich gegen das Streben
des Zuckerhändlers den Preis ſeiner Waare zu ſteigern
wirthſchaftlich nichts einwenden laſſen und in Wahrheit wendet
Niemand etwas dagegen ein das Gleiche gilt aber von der

Die Japaniſche Ausfelung
III

Da noch ein Theil der Ausſtellung fehlt konnte das am
Fingange der Yokohamaſtraße rechts belegene große Theehaus noch nicht er un werden doch bietet e bereits

einen künftigen Charakter Eine Tochter
Mr Tannaker s und eine Buffetdame des Hrn Bauer werden
Her den duftigen ſo beliebten Trank den Beſuchern kredenzen
n jenen Taſſen deren e a ähnlich unſerem Meißener

auf weißem Grunde blaue Muſter enthält die Grashalme und
Blätter darſtellen

Während dieſes Gebäude künftig auf beide Geſchlechter gleiche
as folgende vorwiegend

auf die ſchönere Hälfte des Publikums berechnet Dii der
Damen Friſirſalon Wir haben bereits das Eigen
thümliche einer japaniſchen Friſur erwähnt und da wir Ge
legenheit hatten deren Herſtellung bei einer japaniſchen Schönen zu
beobachten wollen wir das Verfahren kurz ren Dieſelbe
kauerte auf einem Kiſſen das Geſicht einem kleinen gegen die
Lehne eines vor ihr ſtehenden Stuhles geſtellten Spiegel zu

et während hinter ihr die Friſeuſe ſtand Letztere
ämmte zuerſt die rig aare wiederholt nach hinten und

dazwiſchen mit kurzen Strichen nach vorne faßte ſie dann am
Hinterkopfe in eine Art langen Schweif zuſammen rieb ſie
mnit feuchten Lappen ab mit Pomade ein ſcheitelte von der
Mitte der Stirn bis zum Hinterkopfe mit dem langen höl

n Stiele eines ſehr feinen Kammes h die Haare nach
eiden Seiten glatt auseinander und ho er dem Scheitel

eine lange Haarſträhne aus Dieſe ward darauf am Wirbel
derart mit dem Schweife durch einen dünnen irre Zwirns
faden zuſammen gebunden daß ſie von der Stirn bis e
einen Bogen bildete welcher als erſter Theil der Friſur fortan
beſtehen blieb Dieſes Verfahren bildet den r welcher
ich nun mit Variationen wiederholt ſodaß Zwirnsfaden dabei
ine Hauptrolle ſpielen zu werden die Haare zu beidenSeiten des Kopfes nach den Ohren hin in ehe ne
edreht dann unterhalb des Hinterko f ein bogenförmiger
irbel geſcheitelt welcher den Schweif in eine obere und

Waare Arbeit Die moderne Geſetzgebung ſieht in dem Arbeiter
nur einen Waarenverkäufer den Verkäufer der Waare Arbeit
und demgemäß behandelt ihn auch das praktiſche Leben was
für den einen Waarenverkäufer recht iſt muß ſchließlich für
den andern billig ſein

Beklagenswerth bleiben deshalb ſolche Lohnkämpfe doch auch
wenn man weder dem einen noch dem andern Theile eine
Schuld im ſittlichen Sinne aufbürden kann Wie furchtbare
oft kaum in Jahren zu verwindende Verwüſtungen richten ſie
in dem Zweige der nationalen Induſtrie an in welchem ſie mit
verheerender Gewalt auftreten Der Maurerſtrike in Berlin
iſt ſo heftig entbrannt hat ſchon ſo lange gewährt und die
Gemüther ſind auf beiden Seiten ſo erbittert daß er noch lange
Wochen ſich hinſchleppen kann und ſchwerlich eher ein Ende
findet als bis der eine Theil bis auf den Tod erſchöpft am
Boden liegt und der andere obſiegende Theil auch aus tauſend
Wunden blutet Möchte die ſchmerzliche Erfahrung dann
wenigſtens nicht vergebens gemacht ſein und für die Zukunft
die nöthige Vorſorge gegen die Wiederkehr dieſer wirthſchaft
lichen Gewitter getroffen werden Gewiß ganz ſind dieſelben
ſo wenig zu vermeiden wie die Gewitter in der Natur aber
auch hier laſſen ſich Blitzableiter aufrichten in den Arbeits
kammern nach engliſchem Muſter in welchen Arbeitgeber undArbeiter dauernd vertreten ſind behufs fortlaufender friedlicher

Verſtändigung über ihre gegenſeitigen Jntereſſen Nach der
engliſchen Erfahrung laſſen ſich auf dieſe Weiſe neun unter
ehn drohenden Strikes vermeiden auch hier gilt das uralte

ort daß Friede ernährt Unfriede aber verzehrt

Politiſche Ueberſicht
Wie bekannt erfolgte in Spanien die jüngſte Miniſter

kriſis aus Anlaß der Erklärung des Königs Alfons im Wider
ſpruche mit den entſchiedenen Rathſchlägen des Kabinets Canovas
del Caſtillo nach der Provinz Murcia zu reifen um daſelbſt
der von der Cholera betroffenen Bevölkerung Troſt und Unter
ſtützung zu bringen Als dann in Madrid ſelbſt die Epidemie
ausbrach ließ ſich der König bereit finden in der urtſart
zu bleiben ſodaß die Miniſterkriſis hierdurch ihre Löſung
erhielt Inzwiſchen iſt die Cholera mit großer Heftigkeit in
Aranjuez in der Provinz Madrid aufgetreten fodaß am
Dienstag gegen 200 Fälle darunter 74 Todesfälle bei einer
Eintoohnerſchaft von 6000 Perſonen r Ohne dem
Miniſterrathe von ſeiner Abſicht Kenntniß zu geben hat ſich
nun König Alfons wie bereits geſtern gemeldet worden am
Donnerstag in ſeiner Eigenſchaft als Generaliſſimus der
Armee nach Aranjuez begeben um die von der Epidemie be
ſonders ſtark betroffene Garniſon zu beſuchen Der König
ertheilte wie ein näherer Bericht der Z beſagt am
Morgen den Befehl Laſſen Sie ohne jemandem ein Wort
u ſagen anſpannen Der König benutzte dann von einem
lügeladjutanten begleitet den Zug nach Aranjuez und fuhr

in einem Wagen I Klaſſe nachdem er die Plätze bezahlt hatte
Erſt als ſich der König bereits im Wagen befand wurde er
vom Stationschef erkannt Canovas del Caſtillo erhielt vom
Könige nachſtehenden Brief Jch reiſe nach Aranjuez wo
die Epidemie herrſcht Nichts iſt für mich natürlicher als
daß ich meine Soldaten und mein leidendes Volk beſuche
Der Kriegsminiſter und der Gouverneur von Madrid reiſten
infolgedeſſen wie geſtern ebenfalls erwähnt ſofort nach Die
Cortes hoben als ſie er daß der König ſich e
Aranjuez begeben habe unter Hochrufen auf denſelben die
Sitzung auf Als der König am Nachmittag nach Madrid

untere Hälfte zerlegt deren erſtere nach oben geſtrichen durch
Fäden abgeſchnürt und mit den Seitenknoten zu einer Art von
Neſt zuſammengedreht und vereinigt wird Die untere Partie
wird darauf mehrfach getheilt jede Strähne für ſich abgeſchnürt
ſtraff nach oben gekämmt in kunſtvolle Knoten gedreht und
mit den früheren Partien vereinigt Den letzten Halt empfängt
dann dieſes auf dem Hinterkopf ruhende Kunſiwerk durch den
oben erwähnten beſonderen Sept und hübſche lange Nadeln
Wie unſere Leſerinnen aus dieſer flüchtigen Beſchreibung
erſehen lieben es die Japanerinnen nicht die Länge ihrer
Haare zu zeigen oder mit kleinen Löckchen im Nacken zu
kokettiren welcher vielmehr durch das ſtraffe Emporkämmen
ganz entblöht wird Troßdem ſieht das Gange nicht üdel aus

erfordert aber ſehr viel Zeit und die Hilfe einer geſchickten
Friſeuſe da eine Dame allein abſolut nicht im ſtande iſt ſich
ſelbſt zu friſiren

Drängen ſich nun hierher mehr die Damen ſo iſt der jetzt
folgende Spielwagaren laden von Kindern dicht W
welche die auf langen Tiſchen im Vordergrunde ausgeſtellten
Sachen unaufhörlich bewundern Und in der That finden
ſelbſt Erwachſene unter dieſen faſt nur aus Zeugſtoffen an
grauen Dingen manches was ſie zu einem Griff in die

örſe veranlaſſen ma
Das nächſte Geb iſt noch leer und wir wenden uns

deshalb zur Linken wo wir zuerſt Gelegenheit haben eine
Anzahl jener vielbewunderten Lackarbeiten zu beträchten die

als r eeſeh n 2c jetzt bei uns ſo ſehr
begehrt ſind Auf i glänzend ſchwarzen Grunde ſind
gewöhnlich Figuren und Ornamente in Goldbronze eingelegt
durch eine Methode ähnlich der bei email eloisonné üblichen

Jn dem nächſten Hauſe arbeitet ein ſehr jovial ausſehender
brauner alter Herr mit prachtvoller Glatze an einer eden ſo
mühſamen als kunſtvollen Stickerei ohne ſich durch die zu
chauenden Damen beirren zu laſſen Auf der in einen großen
olzrahmen ſtra Ingerarntar ſchwarzen Ripsſeide ſind frei

e die Figuren welche durch aändig vorgezeiNadeln mit Farbigen Fäden nachgezogen werden

Ornamenten und Blumenarabesken heben leuchkend und
end große Reiher und Kraniche ad die Lieblingsmotive

chen liegenden T

urückkehrte erwartete ihn am Bahnhofe eine re
enſcheumenge und begleitete ihn mit enthuſiaſtiſchen

en zum a Vor demſelben ſammelten ſich dann
viele Tauſende welche die Ovationen ſohn bis der König
wiederholt auf dem Balkon erſchien und lebhaft dantte

Ein londoner Toryblatt der Skandard will wiſſen die
engliſche Regierung ſtehe im S eine königliche Kom
miſſion niederzuſetzen welche die Urſachen der gegenwärtigen
Handelsſtockung unterſuchen ſoll Das wäre mit andern Worten
der Beginn einer ſchutzzöllneriſchen Bewegung in EnglandAm Donnerstag abend hat ein von Pairs Deputirten und

mehreren Admiralen zahlreich beſuchtes Meeting unter dem
Vorſitze des Grafen Cowper ſtattgefunden wobei Beſchlüſſe
zu Gunſten der Bildung eines Nationalfonds für den Ankauf
von Torpedobooten und für die Befeſtigung der Handelshäfen
und Seeſtädte Englands gefaßt wurden Der Wind
jetzt in London weht iſt weniger friedlich Die auswärtige
Aktion des neuen Kabinets klärt ſich ſowohl in der egyptiſchen
als in der afghaniſchen Frage Was Egypten anlangt ſo ſoll
das dortige Regime durch Beſetzung der ganzen Provinz
Dongola die jetzt offiziell beſtätigt wird den militäriſchen
Rückhalt bekommen deſſen es angeſichts der Bedrohung
der Südgrenze durch den Machdi nothwendig bedarf Die
Eiſenbahn von WadhHalfa bis Akaſheh ſoll am 15 d ferkig
geſtellt ſein Ein Detachement engliſcher Truppen wird in
Akaſheh bleiben In der afghaniſchen Frage wird neuer
dings daran erinnert daß ein definitives Abkommen mit Ruß
land noch keineswegs getroffen iſt Die beſtehenden Einſchrän
kungen in der Urlaubsgewährung an Militärperſonen der
indiſchen Armee bleiben nämlich ſo lange in Kraft als die
friedliche Löſung der afghaniſchen Frage nicht geſichert erſcheint
Unter Gladſtones Regime galt die friedliche Löſung bekanntlich
als geſichert Dazu wird noch dem Standard aus Shanghai
vom 2 d gemeldet es verlaute zwiſchen Rußland und Korea
ſei über einen geheimen Vertrag unterhandelt worden welcher
angeblich die Errichtung eines Protektorates Rußlands über
Koreg ſowie die Eröffnung des Fluſſes Tumen betrifft

Der König von Serbien iſt von ſeiner wiener Reiſe wieder
nach Belgrad zurückgekehrt es werden nunmehr wohl die Vor
berathungen über die der nächſten Skupſchtina zu unterbreitenden
Vorlagen beginnen Die eng Seſſion der Skupſchtinadürfte wahrſcheinlich Ende September alten Stils beginnen

Einer der wichtigſten Gegenſtände mit denen ſie befaſſenhaben wird dürfte die Vorlage betr die Ein üſrung des
Tabakmonopols im Königreiche ſein

Ein Telegramm des franzöſiſchen Generals Courch
meldet daß er am Donnerstag mit einer Compagnie Jäger
u Fuß und einem halben Bataillon Zuaven r angekommenfi das andere Bataillon Zuaven habe er in Thuanan zurück

gelaſſen

Wie man aus NewYork über das den des Generals
Grant meldet erklären die Aerzte daß die Kräfte des Generals
ſchwinden und er bald ſcheiden müſ Seine Ueberſiedelung
nach den Bergen werde zwar ſein Leben verlängern aber das
ſei auch alles Seine Stimme iſt wiederum nicht vernehmbar
und ſein Zuſtand iſt der der äu n Schwäche

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Krouftadt 3 r Der Marineminiſter ebegab ſich geſtern nach den finniſchen Schären woſelbſt derſelbe

ſich einige Tage zur Beſichtigung der dortigen Kriegsſchiffe auf

Dieſen Häuſern gegenüber erhebt ſich ſtolz das reich orna
mentirte große Ladieshouſe oben von einer blau an
eſtrichenen Holzgallerie umgeben Dort iſt das Reich der
rs Tannaker einer ſchönen üppigen Brunette japauiſcher

Abſtammung welche man eher für ein junges Mädchen als
für die Mutter von 10 Kindern halten würde Letztere ſehen
ganz allerliebſt aug beſonders die kleinſten welche theils in
europäiſcher theils in heimiſcher Tracht erſcheinen und während
des Tages en den unteren Raum bewohnen wo
Matten Wannen Kaſten und andere Dinge des täglichen Ge
brauches neben einer RieſenGuitarre friedlich umherliegen

Etwas ſonderbar iſt die Thätigkeit des Nachbars eines
würdigen alten Herrn welcher dunkle Holzplatten derart

a daß auf ihnen theils Haut theils iunſtwerk bilden welches unſerem Geſchmacke ebenſo wenig
entſpricht als die aus farbigen Streifen Stücken zuſammen

etzten K Figuren und Spielſachen die wir gegenüber
nden Die hö e Verwunderung da erregen mit Recht

die beiden Elfenbeinſchnitz er Aus Perlmutter Schildpatt
und Elfenbein verfertigen ſie Blumen Vögel ee indem ſie
die flachen Stücke gleich Moſaikſteinen Papptafeln zu
ſammenkleben Dann wird das Elfenbein u nach dem

mavor uns ein Flachrelief reiTriogruppen den ſchönſten und mannichfaltigſten F
in leuchtenden und glänzenden ſtets naturgetreuen Farben die
J e den Se ſind als entzückende Dekoration für
gr Flächen darſte

Von hier aus an der Hinterwand uns links wendend er
reichen wir am Ende des Yeddo Square den großen Muſikpavillon auf welchem oben hinter So te i
ein Muſikcorps ſeine lyſtigen Weiſen ertönen läßt Drei
parallele Reihen von Lampions dienen zur Dekoration aber
auch zur Beleuchtung welch letztere daneben e Art

ſſen Stäbe

en

ges gf aus e et e wird der in
ampen tragen man a aureppe nach le ſo hat man von einen reizen

den Blick über die breite Straße mit den bunten
dem Menſchengewimmel deren

apamer doch geht die Sache nur langſam
bildet hinter velcher durch die offene ine ein Stück
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ferner theil der Erbprinz von

wegen

en wird Sodann geht der Miniſter wie bereits gemeldet
ber Stockholm und Kiel auf e rweh eins Depitirtn ſg

g Juli Bei der Erſatzwahl eines Deputirten füre e des verſtorbenen liberalen Deputirten Mackie
wurde Green konſervativ mit 1918 gegen Lee liberal welcher
1661 Stimmen erhielt gewählt

ZD
Deutſches Reich

Berlin 3 Juli Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern in
Ems das Heute früh brachte das Muſikcorps des
4 Garde Grenadier Regiments Königin Allerhöchſtdemſelben an
läßlich des Gedenktages der Schlacht bei Königgrätz eine Morgen
muſik Der Kaiſer dankte vom Fenſter und befahl den Kapell
meiſter zu ſich ins Zimmer Um 9 Uhr unternahm der Kaiſer
eine r Zur Tafel hat der Biſchof von Limburg
eine Einladung erhalten Um 10 Uhr 40 Min traf Prinz
Wilhelm in Ems ein und wurde am Bahnhof von dem Fürſten
von Schwarzburg Rudolſtadt dem Grafen Lehndorff ſowie
dem Badekommiſſar Kammerherrn v Lepel Gnitz begrüßt
Mittags begiebt ſich der Prinz nach Koblenz zum Stiſtungs
feſte des 4 GardeGrenadierRegiments Der Kronprinz

S geſtern mittels Dampfſchiff nach Spandau um dort
der Einladung des Offizier Corps des 4 Garde Regiments z F
zu einem Feſimahl in der Kaſerne deſſelben zu entſprechen Abends

egen 7 Uhr beſuchte der Kronprinz das Gartenfeſt beim GardeGlengdiet egiment Königin Eliſabeth und kehrte bald nach 8 Uhr

nach dem Neuen Palais zurück Heute abend wird der Kronprinz
9 Uhr über Köln nach Aachen abreiſen um c daſelbſt der
Feier des 25 jährigen Beſtehens des 53 JnfanterieRegiments bei
zuwohnen Vorausſichtlich wird der Kronprinz Montag früh
wieder in Potsdam eintreffen

Berlin 3 Juli Nachdem der Haiſer die Zeiteinthei
lung für die diesjährigen Herbſtübungen des Garde
corps genehmigt hat der kommandirende General des Garde
rorps General der Infanterie von Pape bezüglich derſelben
folgendes zur Kenntniß gebracht Vom 20 bis 29 Aug üben
die Truppen im e rege vom 27 bis 31 Aug in derBrigade Am 2 Sept findet die große Parade über das
eſammte Gardecorps mit Ausſchluß des 4 Garde GrenadierReghnents Königin ſtatt 3 Sept Ruhe 4 und 5 Sept Märſche

ins Manöverterrain 7 bis 8 Sept Corpsmanöver bei Berlin
12 bis 19 Uebungen der Garde Kavallerie Diviſion und De
tachements Uebungen der kombinirten Gardebrigaden 21 bis 25
Feldmanöver Die Uebungen der kombinirten 1 Gardediviſionfinden im angermünder prenzlauer und randswer Kreiſe die der

kombinirten 2 Gardediviſion im templiner und prenzlauer Kreiſe
mit Uebergreifen in die Grenzdiſtrikte Mecklenburgs die der
Garde KavallerieDiviſion im templiner angermünder und prenz
lauer Kreiſe das Corpsmanöver im niederbarnimer Kreiſe ſtatt

Die Uebungsreiſen des Großen Generalſtabes werden
im Auguſt in die Provinzen Poſen und Weſtpreußen unter
nommen werden An der Spitze derſelben ſteht der General
quartiermeiſter Graf Walderſee Es nehmen an den Reiſen

Sachſen Meiningen die
Oberſten Graf Schlieffen und v Holleben die Chefs des General

abes des 1 und 6 Armeecorps Oberſten Bartenwerfſer und
faff und der Chef des Stabes der 3 ArmeeJnſpektion Oberſt

v Münnich Das in Wien erſcheinende Oeſterreichiſche
Armeeblatt widmet dem Prinzen Friedrich Karl von
Preußen einen warmempfundenen Nachruf

Berlin 3 Juli Jn der geſtern unter dem Vorſitze des
Staatsminiſters Staatsſekretärs des Jnnern von Boetticher ab

gehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths wurde nach Er
igung der geſtern mitgetheilten Angelegenheiten anßerdem noch

der Entwurf eines Abkommens mit Rußland wegen gegenſeitiger
Auerkennung der Rechtsfähigkeit und Gerichtsſtandfähigkeit giltig
errichteter Aktiengeſellſchaften und juriſtiſcher Perſonen und der
Entwurf einer Verordnung über die des Verfahrens und
den Geſchäftsgang bei dem Reichs Verſicherungsamt genehmigt
Mehrere Anträge auf Erlaß von Tabakſteuer aus Billigkeitsrück
ſichten und auf Zulaſſung des niedrigeren Bollſatzes für einge
führtes Getreide wurden als begründet anerkannt Sodann
wurde über Maßnahmen zur Ausführung des Geſetzes wegen
Abänderung des Zolltarifgeſetzes und der Novelle zum Geſetze

Erhebung von Reichsſtempelabgaben vom 1 Juli 1881
Herſtellung der erforderlichen Stempelmaterialien über den
Erlaß einer Jnſtruktion zur Prüfung der Echtheit von Ver
goldungen und Verſilberungen bei kurzen Waaren zum Zwecke
der Verzollung und über eine Ergänzung und theilweiſe Ab
änderung der vom Bundesrath auf Grund des Art 10 der Maß
und Gewichtsordnung erlaſſenen Beſtimmungen über die äußerſten

Grenzen der im öffentlichen Verkehr noch zu duldenden Ab
weichungen der Maße Gewichte und Waagen von der abſoluten
Richtigkeit Beſchluß gefaßt Der Antrag Heſſens betr die Ab
änderung des Etats der Zollverwaltungskoſten für das Groß
herzogthum Heſſen erlangte die Zuſtiwmung der Verſammlun
welche ſich mit der weiteren Ausprägung von Einmark unFerne einverſtanden erklärte Jn rn des
s 46 des Unfallverſicherungsgeſetzes wurde für einzelne Berufs
rohe aften die Biurgwrebrery Schiedsgerichte für beſtimmte

ezirke beſchloſſen Nachdem noch der Bericht des Ausſchuſſes
für Rechnungsweſen über die Ueberſichten der Reichsausgaben
und Einnahmen für 1882/83 und 1883/84 und die allgemeinen
Rechnungen über den Reichshaushalt für 187980 und 1880481
nebſt den vom Reichstage dazu gefaßten Beſchlüſſen entgegen
genommen worden war erfolgte zum Schluß die Ueber
engere brerer Vorlagen und Eingaben an die zuſtändigen

usſchüſſe

Die braunſchweigiſche Frage iſt durch den Beſchluß des
Bundesraths in einer Weiſe erledigt die allenthalben außer
bei den Welfen den Ultramontanen und den Hochfeudalen
der Kreuzzeitung gerechte Befriedigung erregen wird Wo
man nicht einen ganz überſpannten haltloſen und zum Zerrbild entarteten Legitimismus als die einzige dine für
die Ordnung der Geſchicke eines Volkes anerkennt konnte an
der Entſcheidung wie ſie am Donnerstag der Bundesrath getroffen
und wie ſie vorher ſchon vom braunſchweigiſchen Landtag ge
billigt worden iſt kein Zweifel beſtehen Es iſt höchſt be
eichnend daß von allen Mitgliedern des Bundesraths nur
decklenburgStrelitz und Reuß ä L ein verneinendes Votum

abgaben zwei Staaten denen man in Anbetracht der Un
gefährlichkeit ſolcher Kundgebungen von dieſer Seite das Spiel mit
verlebten Formen und antinationalen Demonſtrationen längſt
als berechtigte Eigenthümlichkeit zuzugeſtehen ſich gewöhnt hat
Der Bundesrathsbeſchluß vermeidet es übrigens abſichtlich
ſich über eine künftige Thronfolge des Sohnes des Herzogs
von Cumberland auszuſprechen er würde es ſogar vielleicht
u daß unter ganz veränderten Verhältniſſen undorausfetzungen in einer ſpäteren Zeit der Herzog von
Cumberland ſelbſt zur Regierung gelangte wenn er inzwiſchen
ſeinen vollen Frieden mit Preußen geſchloſſen und die That
ſache aus dem Wege geräumt hätte welche mit den Grund
prinzipien der Bedürfnißverträge und der Reichsverfaſſung
als unvereinbar erklärt werden Mehr war in dem ur
ſprünglichen preußiſchen Antrag auch nicht ausgeſprochen Bei
dem bekannten ſtarrſinnigen Charakter des Welfenhauſes der
zu deſſen hiſtoriſchen Eigenſchaften gehört wird man freilich
bezweifeln dürfen daß jemals eine Zeit kommt wo die

ſchweig aus dem Wege geräumt ſein werden Nachdem die
Angelegenheit nunmehr nach der negativen Seite in be
friedigender Weiſe geregelt iſt werden auch die erforderlichen

e Maßregeln nicht mehr lange auf ſich warten laſſen
önnen

Der engliſche Botſchafter am berliner Hofe Sir Edward
Malet hat ſich mit Urlaub nach London begeben Malet
wurde wie die Voſſ Ztg mittheilt von Salisbury nach
London berufen um mit ihm über die engliſch deutſchen
Beziehungen zu berathen Marquis v Salisbury ſcheint
alſo ſein Verſprechen beſonders mit Deutſchland und Oeſter
reich freundſchaftliche Beziehungen zu pflegen jetzt einlöſen zu
wollen da er das Bedürfniß empfindet ſich über die hieſige
Lage und die Anſichten der deutſchen Regierung genau zu
unterrichten

Die innerhalb der evangeliſchen Landeskirche Preußens im
Lutherjahre zur Erbauung von Lutherkirchen ge
ſammelte Kollekte hat wie die Kr vernimmt ein
ſchließlich der aufgeſparten und noch zu erwartenden Zinſen
den Betrag von 350,000 M ergeben Man beabſichtigt davon
Beihilfen zur Erbauung von 8 Lutherkirchen in der Diaſpora
zu gewähren und zwar für 3 in Oſt und Weſtpreußen 1 in
Poſen 1 in Schleſien 2 im Rheinlande und 1 in Weſtfalen
und hofft daß auch der Guſtav AvolfVerein für eine würdige
Ausſtattung Sorge tragen wird Eine dieſer evangeliſchen

Hinderniſſe für die Thronbeſteigung eines Welfen in Braun

Kirchen ſoll unmittelbar vor den Thoren Kölns in der Vorſtadt
Nippes gebaut werden

Der Biſchof von Paderborn iſt zu Kreuze gekrochen
Die Germania erhält aus Paderborn die für ſie natürlich
erfreuliche und wie ſie hofft auch zuverläſſige Mittheilung

daß auf Anordnung des hochwürdigſten Herrn Biſchofs das
Generalvikariat den FebruarErlaß einer nochmaligen Prüfung
unterzogen und infolgedeſſen eine die Aufhebung des Er
laſſes einſchließende Deklaration gegeben hat Das
ultramontane Blatt bemerkt dazu

Damit wäre richtig eingetroffen was wir vorausſahen als
wir ſagten daß auch dieſer Strohhalm den Kulturkämpfern
nicht belaſſen würde

Die im Hafen von Kiel liegenden drei chineſiſchen
Panzerſchiffe die bekanntlich vom Vulkan in Stettin ge
baut waren deren Ablieferung an China aber durch den Aus
bruch des franzöſiſch chineſiſchen Krieges verhindert wurde
ſind am Freitag morgen durch den Geſandten Chinas unter
religiöſen Ceremonien geweiht worden und haben nachmittags
über Plymouth die Reiſe nach China angetreten

Jn der heutigen Kreuzztg finden wir die nachſtehende
famoſe Erklärung

Angeſichts der empörenden Kränkungen und Verleumdungen
welche von der jüdiſch liberalen Preſſe gegen einen unſerer beſten

und verdienteſten I deutſchen Männer den Reichs und Landtags
Abgeordneten Hofprediger Stöcker wie ſeit vielen Jahren ſo
jetzt im Zuſammenhange mit der ſtattgefundenen Gerichts
verhandlung in beſonders gehäſſiger Weiſe geſchleudert werden
fühlen wir uns gedrungen öffentlich zu erklären daß uns die
Lauterkeit und Ehrenhaftigkeit ſeines Charakters
wie die Verdienſtlichkeit ſeines Wirkens über allen
Zweifel erhaben iſt 11

Dieſelbe trägt eine ganze Reihe ca 150 Unterſchriften
darunter eine große Anzahl konſervativer Abgeordneter

Der Verhandlungstermin im Prozeſſe Schmidt gegen
Stöcker iſt auf den 16 Juli anberaumt beide Theile ſind
zum perſönlichen Erſcheinen geladen

Mit der Leitung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
für Südweſtafrika deren Aufgabe die Nutzbarmachung von
Angra Pequena iſt wurde Houptmann Charlier betraut

Die Zeugin Camphauſen welche in dem Prozeß Lieske
ein den Beklagten belaſtendes Zeugniß ablegte erhielt der T R
zufolge am Freitag einen eingeſchriebenen Brief aus Berlin worin
ihr von einem angeblichen Anarchiſtencomite ihr Todesurtheil
mitgetheilt wurde Wird wahrſcheinlich nur ein Witz allerdings
ein ſehr dummer ſein

Hallce den 4 Juli
Meteorologiſche Station

Z Jnſt 10 U abs Jnit 6 U m
Barometer Pillimeter 759 6 759 6Thermometer Celſius 17,0 15,6Relative Feuchtigkeit e 93 939Wind 2 0 SW 16 U früh Thanupunkt n d K H 11,2
Waſlerwärme der Saale 15 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

3 Juli 8 U morgens Die Luftdruckunterſchiede hatten ſich innerhalb der
letzten 24 Stunden mehr ausgeglichen und die Luftbeweging war allenthalben
ſchwächer geworden Mitteleuropa hatte bewölkten Himmel bei ſteigender
Temperatur aus dem ſüdl Theile wurden noch Regenfälle gemeldet
Haparanda 767 13 Süd leicht wolkenlos Moskau 766 15 Nordweſt ſtill
wolkenlos Hamburg 767 4 16 Südoſt leicht bedeckt Wien 766 18 Nordweſt
ſtill wolkig Nizza 767 4 21 O ſtill heiter Paris 766 15 Nord nill
wolkenlos Am 1 7 Uhr früh Pola 757 19 Oſt ſchwach halb bedeckt Rom
759 22 ſtill wolkenlos Malta 756 25 Nordoſt ſchwach bedeckt Konſtant
758 23 Nordweſt leicht bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 4 Juli Die Lufſtdruckunterſchiede über ganz

Europa betragen noch nicht 10 min auch die Aenderungen der
ſelben ſind nur unweſentlich ſodaß das ruhige und trockne Wetter
mit Erwärmung noch anhaltend ſein wird Neigung zu Gewittern
iſt vorhanden

des Gartens ſichtbar wird Mit ſeinem ſaftigen Grün ge
währt derſelbe einen angenehmen Ruhepunkt für das Auge und
einen ſchönen Abſchluß des ganzen farbenreichen Bildes welches
beſonders bei dem blauen Lichte der elektriſchen Lampen gleich
einem Stück Tauſend und Einer Nacht uns anmuthet

Von hier aus den Jeddo Square entlang der Rotunde
uwandernd kommen wir zuerſt zwiſchen die Werkſtätten der
öpfer Links werden aus grauem Thon auf einer Dreh

ſcheibe allerlei Gegenſtände des täglichen Gebrauches angefertigt
als Töpfe Kannen und Schalen alle von ſehr gefälliger Form
Der Thon wird dann mit und gewiſſen Flüſſigkeiten
derart behandelt daß er im Braude welcher auswärts
ſtattfindet eine glänzend weiße Farbe annimmt worauf die
jetzt wie Porzellan ausſehenden Waaren gegenüber mit ſchwarzen
Bildern bemalt werden Des Weiteren finden wir einen Buch
binder welcher Wandſchirme mit Tapeten beklebt und Male
reien anf dunklen Untergrund aufzieht Jhm gegenüber ſitzt
ein Schühmacher welcher Holzpankinen ſchnitzt neben dem

die beiden erſten Ballerinen in ihren theaterfreien Stunden
Strümpfe machen welche aber nicht geſtrickt ſondern aus
weißer Leinwand derart zuſammengenäht werden daß ſie
niedrigen Schuhen gleichen die bis zum Kuöchel reichen und
für den großen Zeh ein beſonderes Futteral haben Weniger
bewundert wird zur Linken ein Schirmmacher der durch
das Ueberkleben von Bambusrohrſtreifen mit buntem Papier
die bekannten kleinen und großen japaniſchen Schirme her
ſtellt deſto dichter umdrängt aber iſt die Weriſtätte der
Scſhneiderinnen welche als echte Evastöchter ihr Höuschen
kokett dekorirt haben mit Fächern die ſie nebenbei anfertigen
Die ſubtilſte äußerlich ganz unſcheinbare aber um ſo mühe
und kunſtvollere Arbeit finden wir im letzten Hauſe dieſer Reihe
wo prachtvolle Vaſen in email eloisonné allgemeines
Entzücken erregen
Gegenüber en die Werkſtätten der Maler welche in

einer ganz beſonderen Weiſe ſehr ſubtil und dabei mit großer
Sicherheit und Schnelligkeit arbeiten Der eine hat die linke
Hand flach auf den Tiſch gelegt und ſein rechtes Handgelenk
auf ſie ſteil aufgeſtützt ſodaß der Pinſel ſenkrecht zum Papier
ſteht ein v 7 welcher mit einer duftigen blaßröthlichen
weißen Roſe beſchäfti t iſt hält mit der rechten e kreuz
weis zwei Pinſel mit deren einem er die Farbe aufträgt wät

rend er mit dem anderen der nur in Waſſer getaucht wird
dazwiſchen ſchattirt ein dritter endlich hat auf demſelben
Pinſel zwei Farben ſodaß er mit dem erſten Striche grundirt
mit dem folgenden ſchattirt und mit dem dritten das Licht auf
r Auf den h en finden wir überall den ſchnee

ckten Gipfel des Fuſi gen jenes Vulkans welcher
den Japanern als heilig gilt das Hanpimotiv aber bilden Vögel
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in veren Darſtellung wir mehr noch als W bei den Sticke
reien die fabelhafte Auffaſſungsgabe und Naturtreue in der
Reproduktion der verſchiedenſten Stellungen bewundern Allen
aber fehlt die Perſpektive Es iſt dieſelbe Erſcheinung welche
wir auch in der altegyptiſchen Malerei finden

An der von der Firma Wagner beſetzten Quergaſſe vorüber
kommen wir nun in die Rotunde von welcher wir rechts in die
letzte Straße einbiegen die Nagaſaki Street zu deren
Rechten uns ein japaniſcher Edelmann im vollen Kriegskoſtüm
Susr wie man es dort vor Einführung der Feuerwaffen trug

eine Rüſtung theils aus Draht theils aus Leder mit ein
See Goldbronze beſtehend erregt große Bewunderung im

egenſatze zu der danebenſtehenden alten Handſpritze
in Laternenmacher zeigt uns die Anfertigung der bunten

Lampions indem er das Bambusrohr anfeuchtet in feine
Rippen ſpaltet und dieſe über eine eingekerbte Holzform legt
worauf ſie mit farbigem Papier überklebt werden

Alles übrige gehört den Tiſchler n zu die meiſtens noch mit
der Herſtellung neuer Werkzeuge beſchäftigt ſind da ihre alten
in London verbrannt ſind und die unfrigen ihnen nicht kon
veniren beſonders ihre Hobel ſind ganz anders ohne Keil und
ſo ſtellen daß ſie die feinſten Spähne nehmen können

eradezu kommt man nun durch eine Thür mit wenigen
Schritten zu dem Café Bauer wir aber wenden uns rechts
nach dem Theater in welchem drei an Sonntagen vier Vor
ſtellungen täglich ſtattfinden

Die Dekoration des Theaters haben wir ſchon beſchrieben
Wirkliche Schauſpiele werden natürlich nicht aufgeführt ſondern
eine Reihe einzelner Piecen zur Darſtellung gebracht ähnlich
wie in den Reichshallen oder der Konkordia wie bei uns
fungiren auch hier neben den Künſtlern s Theaterdiener
während im Hintergrunde ein Japane als ſtumme Perſon
neben der Kuliſſe lehnt regungslos wie der ſteinerne Gaſt
Zuerſt pflegt ſich ein Herr auf dem Drahtſeil zu produziren
mit wirklich fabelhafter Sicherheit Die Jongleurs bringen
auch bei uns ſchon bekannte Kunſtſtücke unter denen wir
manches freilich noch nicht geſehen haben Von großer Ge
ſchmeidigkeit zeugen auch die Leiſtungen der beiden Ringer
deren wohlproportionirte wenn auch nicht muskulöſe Körper
in einfarbiges Trikot und ſchwarzen Seidenſchurz um die

Huſten gekleibet ſind was entſchieden beſſer ausſieht als der
ei uns übliche Flitterſtaat Statt des faſt unentbehrlichen

Fächers führt hier der Unparteiiſche eine Art goldenen
Fliegenwedels bei einem anderen Kampfſpiel nämlich einer

r rechten Menſur auf Bambusſtäbe die aus einzelnen
geſpaltenen und wieder zuſammengebundenen Stücken von be
trächtlicher Dicke beſtehen

Sieht die Sache hier noch ſpaßhaft aus ſo wird ſie ernſter

bei einer Pantomime welche eine Art Eiferſuchtsſcene dar
ſtellt Zwei dent ſchlagen ſich darin wütheud mit ihren
Säbeln einer höchſt gefährlichen Waffe wie eine Beſichtigunder auf allen Verkaufsſtänden für 10 reſp 15 M kanfuch

zu habenden Säbel gigt Das Ganze wird accompagnirt
durch die Töne einer Trommel und durch zwei junge Damen
welche auf Guitarren ſpielen und dazu ſingen Jhnen geſellen
ſich noch Kaftagnetten hinzu bei dem Ballet Der Tanz der
kleinen Damen wie der erwachſenen beſteht in einer Reihe ſehr
graziöſer Biegungen Drehen und Wenden Schwenken Vor
wärts und Rückwärtsgehen Wechſeln des Platzes 2c was
durch Drapirungen mit Tüchern reſp Bewegen der Fächer noch
beſonders markirt wird

Vom Theater aus ſtatten wir noch einem hinter der
Ausſtellung befindlichen Raum einen Beſuch ab wo die Japaner
ihr Mittagemahl einnehmen zu dem drei Schläge des Tamtam
um 19 Uhr das Zeichen geben Von einer anderen Seite
her kommen wir wieder in die Ausſtellung in der wir zunächſt
noch den Tempel betrachten das hervorragendſte Bauwerk von
allen Jnnen noch leer weil erſt einige Götzenbilder c aus
Japan erwartet werden iſt er i ſt anziehend durch ſeine
T die außerordentlich reich faſt barock genanut werden
muß

Langſam weiter ſchlendernd über den Yeddo Square t
wir endlich parallel der Nagaſaki Straße durch die hohle
Gaſſe welche der Ausſtellung der Firma Wagner eingeräumt
iſt Dort können wir die bedeutendſten Kaufprodukte der
Japaner deren Herſtellung wir bis jetzt einzeln betrachtet
haben neben einander mit Muſe ſtudiren

An der großen Kollektion ſeltener Geſichtsmasken und dem
Lager von Fächern vorbei kommen wir nun endlich zu dem
großen an der Theaterwand befindlichen Reſtaurationsraum
wo wir uns bei Speiſe und Trank von den Strapazen erholen
Denn angreifend iſt eine ſolche Wanderung allerdings nicht
nur für den Kritiker welcher ſich in oft wiederholter mühe
voller Arbeit ein Bild des Ganzen wie der Details eine
genaue Kenntniß der einzelnen mr ne und ſchwer
zu beobachtenven Arbeiten verſchaffen muß ſondern auch für
ben fremden Beſucher Deſto größer aber iſt der Genuß und
wenn man zuletzt bei europäiſcher Erfriſchung ſeinen Blick
ſchweifen läßt über das bunte Enſemble wo ſich in der
fremden Umgebung bekannte Geſtalten bewegen ſo kann man
mit Recht ſagen daß man einige genußreiche Stunden verlebt
manches Seltene kennen gelernt hat und man ſieht ſchließli
etwas was man wohl ſchwerlich wieder finden wird Europas
hochkultivirte Bewohner in Japan r U
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Aus mehreren Bezirken Herr werden neuerdings ver
heerende Unwetter gemeldet welche die Saaten vernichteten
Häuſer zerſtörten und Menſchenopfer forderten Am ſchlimmſten
wüthete das Unwetter in der Bukowina wo meilenweite Strecken
ganz verwüſtet große Waldkomplexe zug auch ſonſt einrieſiger Schaden angerichtet und überdies 8 Menſchen getödtet

wurden
Der NewYork Herald meldet einen Wirbelſturm deſſen

Mittelpunkt bei Halifax liegt und ſich in oſtſüdlicher Richtun
fortbewegt er wird vorausſichtlich in Großbritannien Frankrei
und Norwegen zwiſchen dem 3 und 5 d Witterungsſtörungen
hervorrufen

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha iſt als

ordentliches Mitglied der Deutſchen Genoſſenſchaft dramatiſcher
Autoren und Komponiſten beigetreten

Der brüſſeler Kommnnalrath hat einen Aufruf zer Errichtung
W nationalen Denkmals für Charles Rogier er
laſſen

h

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

t nur unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weifſtzenfels 3 Juli Jn der letzten Stadtverordneten
itzung wurde u a die Vorlage betr Erbauung einer Leichen
alke mit Todtengräberwohnung Wagenremiſe und Secirraum

einſtimmig angenommen und hierzu die Summe von 17,000 M
aus der Friedhofskaſſe bewilligt erner genehmigte die Ver
ſammlung die Aufnahme der Anleihe von 1 Million M in
400 Anleiheſcheinen à 1000 800 à 500 1000 à 200 Me
Dieſelbe ſoll vom 1 April 1890 ab mit 1 Proz amortiſirt und
überhaupt mit 4 Proz verzinſt werden Heute abend hält in
der Centralhalle hierſelbſt ein unbekannter Hr Fiſcher einen

religiöſen Vortrag über die nahe bevorſtehende Wiederkunft
Chriſti und die damit im Zuſammenhange ſtehenden Zeichen
Der Kriegerverein Boruſſia feiert heute den Tag von
den tz wie alljährlich in feſtlicher Weiſe diesmal aber auf

em Bade
tt Aus der Altuark 3 Juli Aufſehen macht die geſtern

erfolgte Verhaftung des Gaſthofbeſitzers L zu Werben aſE
Grund vierza gaben die ſeit 2 Jahren wiederholt dort ſtatt
gefundenen Schadenſeuer welche lange ſchon zu vielen irrigen
Gerüchten und böſen Verdächtigungen Veranlaſſung gegeben hatten
Um den Brandſtifter zu ermitteln erſchien plötzlich ein Beamter
der Geheimpolizei welcher ſich unter dem Vorgeben er ſei als
Jngenieur beauftragt die Vermeſſungsarbeiten des anzulegenden
Hafens vorzunehmen auf längere Zeit ſich dort einquartierte
Aus dem geſchäftlichen Verkehr in den er mit den Bürgern der
Stadt trat entwickelte ſich bald ein geſelliger und da der Pſeudo
Jngenieur ein gewandter Erzähler und angenehmer Geſellſchafter
war ſo konnte es nicht fehlen daß er bald der Mittelpunkt der
geſellſchaftlichen Kreiſe wurde Natürlich war r nicht wenig
erſtaunt als der Mann die Maske fallen ließ und auf Grund des
unter der Hand fleißig geſammelten Beweismaterials die erwähnte
Verhaftung des der Brandſtiftung rig Verdächtigen vor
nehmen ließ Großen Schaden haben die in den letzten Tagen
hier ſtattgehabten Gewitter angerichtet So wurden in
Schwieſau Kr Gardelegen die Gebäude des Grundbeſitzers
Schwengel eingeäſchert wobei 61 Schafe 4 Stück Rindvieh und
5 Schweine in den Flammen umkamen Noch war man mit dem
Löſchen dieſes Brandes beſchäftigt als ein zweiter Strahl zündend
in das Schmidt ſche Wohnhaus fuhr und auch dieſes ſowie die
angrenzenden Gehöfte der Grundheſitzer Preetz Paaſche Pohl
und Eichel bis auf den Grund zerſtörte Auf der Straße nach
Oebisfelde wurde der 12jährige Hütejunge durch Blitzſchlag ge
tödtet Jn Schoenfeld brannte W Blitzſchlages der
Bethge ſche Gaſthof nieder Der auf der Wieſe de rrgeerben
Schulz aus Rhinow wurde getödtet Jn Kl Derſchau fuhr
der Blitz in das Wohnhaus des Handelsmanns Schröder und
ſetzte daſſelbe in Flammen die im Wochenbette liegende Frau
Schr wurde hierbei gleichfalls getödtet kaum daß die Leichederſelben dem entfeſſelten Elemente entriſſen werden konnte

O Wittenberg 3 Juli Hr Theaterdirektor Schmid hier
iſt im Beſitz einer gar ſeltſamen Münze Es iſt ein Halb
Francſtück vom Jahre 1808 das auf der einen Seite den KopfNapoleons mit der Umſchrift Napoléon Empereur und auf der
andern in einem Lorberkranz die Jnſchrift Demi Franc und
die Umſchrift Republic Francaise trägt Thatſächlich war ja
Napoleon ſchon am 18 Mai 1804 zum Kaiſer ausgerufen und
wurde im Dezember desſelben Jahres vom Papſte geſalbt Wie
nun die Bezeichnung der Republik auf die Münze des Kaiſers
kommt iſt unerklärlich Vielleicht kann ein ſachverſtändiger Leſer
der SaaleZeitung Auskunft geben

Der Magdeburger Schifferverein der Konzeſſionirte Sächſiſche
Schifferverein und der Elbeverein in Auſſig haben eine eingehend
motivirte Eingabe betreffend die Vergrößerung und Ver
beſſerung der Elbhäfen an den Herrn Oberpräſidenten der
Provinz als den Chef der Elbſtrombauverwaltung gerichtet

Die Differenz zwiſchen den Fechtſchul Verbänden Lahr
Leipzig und Magdeburg iſt nun durch Vergleich beigelegt
Die Einigungspunkte ſind im weſentlichen folgende zWagdeburg
zahlt den zur Ergänzung einer Summe von 200,000 M er
forderlichen Betrag unter Einrechnung der bisher gezahlten
Summen von rund 108 000 M und der Zinſen davon bis zum
Tage der jetzigen Zahlung an Lahr Als Gegenleiſtung des
Reichswaiſenhauſes in Lahr hat die Reichsoberfechtſchule das
Recht dauernd 36 Kinder im Lahrer Hauſe ohne weitere Eut
ſchädigung unterzubringen Etwaige Zahlungen von Koſtgeldern
für ſolche Waiſen fallen der Reichsoberfechtſchule zu Zum
Prre mngerats des Lahrer Reichswaiſenhauſes der aus
13 Mitgliedern beſteht ernennt 3 die Reichsoberfechtſchule zu
Magdeburg Anſprüche der beiden Theile werden mit dem
Abſchluß dieſes Vergleiches als erledigt und a erachtet
Eine Wiedervereinigung der beiderſeitigen Fechtſchulen wird der
Zukunft überlaſſen ein friedliches Nebeneinanderwirken der
beiderſeitigen Verbände iſt jedenfalls anzuſtreben Die außer
gerichtlichen Je des Prozeſſes werden kompenſirt die ge
richtlichen nach Maßgabe des bewilligten Objekts alſo mit Nro
zu Laſten von V burg mit o zu Laſten von Leipzig Lahr

t Die Beſetzung der 36 Waiſenſtellen im Lahrer Waiſen
aus ſoll nun unverzüglich erfolgen

2 Köthen 3 Juli Durch den anhaltiſchen Staatsanzeiger
publizixt b rrge Staatsminiſterium zu Deſſau unterm
30 v M nachſtehende Aufforderung Jn lehter Zeit ſind von
einigen der im Derzontbum erſcheinenden Zeitungen Nachrichten
über im Jnlande begangene Verbrechen bezw über die Ergebniſſe
der dadurch veranlaßten Amtshandlungen veröffentlicht worden
welche obſchon ſie vielfach Unrichtiges enthielten doch mit einiger
Beſtimmtheit auf Mittheilungen von Perſonen zurückzuführen
waren die durch ihre amtliche Beſchäftigung von den betreffenden
Vorgängen Kenntniß erhalten haben Angeſichts der großen Nach
theile welche derartige nicht von zuſtändiger Seite veranlaßte
oder geleitete Veröffentlichungen an den Ausgang eines Straf
verfahrens zu äußern geeignet ſind fordern wir die Vorſtände
der Juſtiz und Polizeibehörden des Landes ehe die Amts
vorſteher hierdurch nſ alle bei e angeſtellten oder beſchäf
tigen erſonen darauf hinzuweiſen daß jedes Strafverfahren mit
alleinigem Ausſchluß der öffentlichenchluß er erhnnd lungen undebenſo das polizeiliche Vorermittelungs Verfahren dem Amts
geheimniß unterliegt und daß bezügliche Verlehungen der letzterenin Zukunft innachſichülich werden zur Strafe t en werden
Am Abend des geſtrigen Tages verunglückte der Häuer und

Vermiſchtes

rohe Louis Eichner aus Preußlitz in der bei
Preußliß belegenen Grube Marie dadurch daß er im Bruche ver
ſchüttet wurde Er konnte nur als Leiche zu Tage gefördert
werden

Ein abO Aus der Provinz Brandenburg 3 Juli
ſcheuliches Verbrechen iſt am 1 d von einem Ortsangehörigen
von Sielow Kr Kottbus auf dortiger Feldmark verübt worden
Der Ausgedinger Henſel in Sielow hatte mit ſeinem Schwieger
ſohne Streitigkeiten gehabt worauf er ihm als der letztere

äusler Guſſer Heu einholte aufgelauert ihn mit doppelläufigem
iſtol das aber glücklicherweiſe nicht losging angefallen und

dann mit einem Schlachtemeſſer derart zugerichtet daß G hoff
nungslos darniederliegt Ein Stich in den Rücken hat den linken
Lungenflügel tief getroffen ſodaß die Luft dort ein und ausgeht
Geſicht Hände und Bruſt ſind förmlich zerfetzt

Dem Fürſten und der Fürſtin Bismarck wurde
geſtern am erſten Tage nach ihrer Rückkehr von Kiſſingen in
Berlin eine große Aufmerkſamkeit durch den Kommerzienrath

Borchardt erwieſen Derſelbe überſandte einen ca 5 Fuß hohen
zweiſtämmigen der ungefähr ein Dutzend der ſchönſten
ſchwarzblauen Trauben trug er Fuß des Weinſtocks der in
einen Kübel gepflanzt war war mit Pfirſichen Aprikoſen und
andern Südfrüchten bedeckt

Cavendiſh Denkmal Am 1 d wurde in Barrow
durch Lord Spencer in Gegenwart von mehreren Tauſend Zu
ſchauern die auf dem Platze vor dem Stadthauſe errichtete Koloſ
ſalſtatue des verſtorbenen Lord Frederick Cavendiſh enthüllt der
Je ſeiner Ernennung zum Staatsſekretär für Jrland am6 Mai 1882 im Phönſx Park zu Dublin ſammt dem Unter
ſtgatsſekretär Burke unter den Dolchen der iriſchen Unüber
windlichen gefallen Lord Fr Cavendiſh war ein jüngerer Sohn
des Herzogs von Devonſhire und Bruder des Marquis von

Hartington
Deutſche Lokomotiven nach Japan Gegenwärtig

gelangt eine Lieferung von Lokomotiven und Eiſenbahnwaggons
die in den Werkſtätten des Hohenzollern in Düſſeldorf und der
Eiſenbahnwaggonbauanſtalt van der Zypen und Charlier in Deutz
hergeſtellt worden ſind zur Verſendung nach Japan Es iſt dies
die erſte Lieferung vom europäiſchen Kontinent und ganz be
merkenswerth dürfte es ſein daß es der deutſchen Jnduſtrie ſchon
bei der zweiten r welche von Europa nach Japan geht
gelungen iſt dem deutſchen Fabrikat den Vorzug vor dem eng
liſchen zu erringen und die engliſche Konkurrenz in jenem fernen
Inſelreiche anf dieſem Gebiete aus dem Felde zu ſchlagen

Perſonalnachrichten Jn Hechingen ſtarb am 29 Juni
der emer katholiſche Pfarrer Blumenſtetter im Jahre 1848
Mitglied des deutſchen Parlaments für HohenzollernHechingen
Jn Frankfurt gehörte er der gemäßigten Linken an Vorher war
er 15 Jahre lang Mitglied bezw Direktor der Hohenzollern
en Landesdeputation und auch hier im liberalen

inne thätig geweſen

Die SudaneſenKarawane
bp Berlin 3 Juli

Heute fand die Eröffnungs Vorſtellung der ſchon erwähnten
Sudaneſen Karawane ſtatt welche ſich bisher in Wien pro
duzirt hat Bei dem Jntereſſe welches der Sudan durch den
Aufſtand des Machdi und die Kämpfe der Engländer in letzter
a erregt hat iſt dieſe Karawane wohl geeignet die allgemeine

ufmerkſamkeit auf ſich zu ziehen Sie beſteht aus 11 Mit
gliedern nämlich 4 Frauen und Kindern und 7 Männern deren
intereſſanteſter der 46 jährige Stammesfürſt Ali Batram iſt
Derſelbe ſoll in ſeiner Heimath ein gewaltiger Krieger geweſen
ſein und blutige Siege erfochten haben bis ſein Stamm von den
Engländern vernichtet wurde die ihn ſelbſt mit dem Reſt ſeiner
Leute gefangen nahmen Durch den Jtaliener Abdul Gindi in
der Nacht befreit entfloh er mit wenigen Getreuen und ließ ſich
nun von Gindi bewegen unter deſſen Führung mit ſeiner Familie
und einigen Anhängern eine Reiſe durch Europa zu machen So
befriedigt der einſt allgewaltige Fürſt der gefürchtete Krieger jetzt
die Schanluſt unſeres Publikums ein Wechſel des Geſchickes
den Ali mit orientaliſchem Gleichmuth erträgt Seine Haltung
iſt würdevoll ſein Geſicht edel geformt voll männlicher Kraft
ſelbſt ſchön zu nennen Die ſtarke Geſtalt iſt mit grauem Unter
zeug und rothem Mantel bekleidet das Haupt ſchmückt ein rother
Turban das Zeichen ſeiner Würde da die anderen keine Kopf
bedeckung tragen Seine Haut iſt hellbraun gleich der ſeiner
Kinder Etwas dunkler ſieht der alte Medizinmann und Schlangen
beſchwörer aus welcher ſich in einen rorhen Mantel mit ſelt
ſamen Zeichen beſtickt gehüllt hat Bei den übrigen Männern
ſteigert ſich die Farbe bis zum Ebenholzſchwarzen was um ſo
ſchärfer hervortritt als ſie meiſtens den Unterkörper mit weißem

die dichten krauſen Haare iſt ein hölzerner Pfeil geſteckt die
Figuren ſind ſchmächtig und ſchlank aber ſehr geſchmeidig und
muskulös Die Frauen dagegen welche ſich ganz in weiße Ge
wänder verhüllt haben ſind klein und auffallend zierlich ſo daß
man ſelbſt Saida die 18jährige Tochter Ali s nicht für eine Schön
heit erklären kann im Gegenſatz zu dem wahrhaft junoniſchen
Wuchſe der Nubierinnen Durch Naſe und Ohren haben ſie
mehrere ſchwere Ringe gez und im übrigen beſchäftigen ſie
ſich fleißig damit eine Sammelbüchſe zu präſentireu ſowie Cigarretten
zu rauchen Der Liebling des Publikums iſt ein Sohn Ali s ge
worden ein poſſirliches n Kerlchen von etwa 12 Jahren
r 5 re unverwüſſtliche Heiterkeit und die drolligſten Geberden

auszeichnet SUnter den Requiſiten verdienen die meiſte Aufmerkſamkeit die
4 Kameele von denen eins hellbraun die übrigen ſchmutziggrau
ſind Wenn ihnen der Sattel aufgelegt wird ſchnauben ſie un

ſtarkes Gebiß doch wiſſen die Männer mit ihnen ſehr geſchickt
umzugehen Der Sattel beſteht aus einem hölzernen Geſtell
welches unten mit Kiſſen gepolſtert iſt und über den Höcker ſo
geſchnallt wird daß es eine horizontale Fläche bildet Auf dieſer
iſt nun der eigentliche Sitz aus rohem Leder in Form einer um
gekehrten Muſchel etwa befeſtigt mit zwei hohen Pflöcken vorn
und hinten die zum Feſthalten djenen während die Beine theils
zu beiden Seiten r theils vorn herübergelegt wer
den Der Zaum beſteht aus langen Stricken die über Kopf und
Nacken des Thieres geworfen ſind Letzteres wird knieend zuge
rüſtet und beſtiegen worauf es ſich langſam erhebt Uns erſcheint
ein ſolcher Sitz höchſt unbequem und unſicher doch fühlen ſich
die Sudaneſen darin ganz heimiſch und reiten in ſcharfem Trabe
luſtig umher Bei kürzerer Zeit dürſten Pferde wohl ſchneller
laufen aber auf die Dauer würden ſie ſicherlich dieſen Reit

a unterliegen welche 10 Stunden ununterbrochen zu traben
vermögen

Unter den übrigen Produktionen zeichnet ſich der Schwertkampf
aus bei welchem die Kämpfer mit langen auf Hieb wie Stich
eingerichteten Schwertern ähnlich denen der Kreuzritter ſich an
greifen indem ſie mit der Linken zum Pariren einen kleinen
runden Schild aus Nilpferdhaut oft noch mit Metall beſchlagen
ſich ent ruhen g Fuß dürften ſie wohl kaum ſehr geſährlich ſein hoch zu Roß oder Kameel aber müſſen ſie den Eng
ländern böſe Gegner geweſen ſein ihre fabelhafte Gelenkigkeit
und Geſchmeidigkeit verbunden mit gigfer Wildheit und Blut
durſt erſetzen reichlich die 3 je Muskelkraft und die ſchwarzen

e grinſenden Geſichter aus denen die weißen Zähne
leuchten en mögen manchem biedern Briten wohl
wie reine n äg erſchienen ſein

Originell war ein Spiel bei welchem zwei Männer auf einem
Bein herumhüpften und ſich mit den Händen umzuſtoßen ſuchten
beſonders die Jugend folgte dieſer Produktion mit nnter

Tuche umſchlungen haben Die Zähne ſind glänzend weiß durch

rachen Zwei andere Männer gingen nachher nltMumpitz
krummen Meſſern aufeinander los nachdem ſie ſich erſt gegen

i durch Schimpfen in höchſte Wuth verſetzt hatten ganz wie
ie Achäer und Dardaner einſt vor den Mauern von Troja

Auch eine Art Gottesdienſt fand ſtatt bei welchem Fürſt Ali
Batram den Prieſter machte
übrigen voran auf den
Mekka gewandt Nachher ſetzte er ſich ihnen

die Gebete vorſang und ſich den
röboden warf mit dem Geſicht nach

i genüber und hielt
ihnen eine Art Predigt aus welcher man deutlich das alla il alla

ſtehen ſich für

willig faſt eine Art von Gebrüll ausſtoßend und präſentiren ihr

42,25 Mark

helle 10 10,50 Mark

100 Kilo tWenizenſchale Weizengrieskleie 9,00 9,25 M

mahomed rosul il alla Gott iſt Gott e iſt ſein Pro
phet heraushörte So bieten die Sudaneſen einen neuen An
iehungspunkt zu den vielen der Reſidenz welche jetzt Japan und

udan Oſtaſien und Afrika dem Publikum vorführt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Ausſchuß der Verkehrsintereſſenten hat in ſeiner letzten

Sitzung einſtimmig in betreff der Zuſatzbeſtimmung zu S 50 des Betriebs
reglements beſchloſſen Ziffer XII von S 590 des Betriebsreglements wird
geſtrichen Der Ausſchuß entſchied ſich einſſimmig

1 für eine Ausnahmeſtellung des Auslandsverkehrs bez für die Berech
e e bet Frachtſendungen nach dem Auslande Linien
vorſchriften zu n

2 für die Berechtigung des Abſenders auf dem Frachthriefe den Bahnhof
vorzuſchreiben auf dem das Gut abgeliefert werden ſollte
3 für die Aufnahme folgender Bekimmung im Reglement Linien

ne auf den Frachtbriefen haben für die Eiſenbahnen keine Ver
vindlichkeit

4 dafür daß ſeitens der Bahnen jederzeit die ſchnellſte Beförderung
ewählt werde zu den billigſten Sätzen die jede andere eventuell zu wählende
inie gewähren könnte

Von den Bahuen wurde jedoch abgelehnt dieſen Anſchauungen im Reglement
Ausdruck zu geben

Steinkohlenbergwerk Luiſe Tiefbhau Dividende vorausfichtlich Proz
1883/84 2 Proz

Die Petersb BörſenZtg giebt als Grund weshalb der Peter
Sayn Wittgenſtein ſeinen Verpflichtungen jetzt nicht nachkommen kann
das Sinken der Korn und Holzpreiſe an

Am 7 d findet bei der Firma Louis Maquet in Magdeburg
eine Gläubiger Verſammlung ſtatt in welcher der Jnhaber der Firma Hr
Schönſtedt um ein Moratorinm ſowie anf Einleitung und Durchführung einer
außergerichtlichen Liquidation unter Leitung und Aufſicht einer durch Wahl
der Gläubiger einzuſetzenden Vertrauenskommiſſion bitten wird

Eiſenbahn Einnahmen Wien 3 Juli Telegr Die
Einnahmen der Oeſterr Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom
25 Juni bis 1 Juli 144,422 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigenJahres mehr 4333 Fl Die Finnahmen der Elbethalbahn betrugen in
der Woche vom 25 W bis 1 Juli 78,930 Fl gegen die entſprechende
Woche des vorigen Jahres mehr 2114 Fl

Halleſche Getreide und Prodnuktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 4 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo matt mitt
lerer 152 172 beſter bis 179 M Roggen 1000 Kilo matt
140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 MGerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
150 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbſen
bis 170 M feinſte über Notiz Kümmel ohne Notiz
Stärke 100 Hilo 37,50 Mark Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco ſtill Kartoffel 43,00 Mark RübenRüböl 100 Kilo 50,00 Mark Solaröl

0,825809 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark Füttermehl

Kleie Roggen 160 Kilo 10 50

100 Kilo

14,00 M

alle 4 Juli Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
oſten aus erſter Hand nicht unter 2500 ks ohne

Vexpackung ab Fabrik gegenſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
W ärte 35,50 36,60 M per 100 kg Schabeſtärke 27 M per

r

Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 JuliDie Stimmung des Marktes bleibt anhaltend matt und
waren letzte Preiſe ſchwer erreichbar Weizen 12 Säcke
à 85 Kilo br feiner 174 177 feinſter bis 180Mittelſorten 165 171 geringer unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 147
feinſter 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne AngebotRaps 12 Säcke à 76 Ko r M Rübſen 18 Säcke à 78 Ko
br M afer 12 Säcke à 50 Ko br 96 102 MViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcher

Mark Lupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel
pr 50 Kilo M

Halle 4 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 10,00 15,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu altes 4,00 neues 3,00 3,50 M pr 100 Pfd
rn ä gtiges Heu neues folge knapper Ernteertäge nicht
zugeführ

Waagren und Produktenberichte
Metalle Kohle

Breslan 3 Juli Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam Z Juli Telegr Bancazinun 53
London 2 Juli Zinn 95 Lſtrl Kupfer 44 Lſtrl Zink 43 13Litrl Blei engl 12 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl 8 13ſtr

o 9 W 3 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
Gi 333 3 Juli Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warran eNew York 2 Juli Telegr inn auſtrali 21 C EiNr 1 Varrtſderrie e gr Zinn es ar iſen
s nene

Wochenüberſicht der Neichsbauk vom 30 Juni

Berlin 3 Jult
Aktiva

9 Meta beſt der Beſtand an kursfähigem deut Geldeund a in Barren oder h P ger den
fein zu 1392 M berechuet M 597,103 000 Abu 18688 000

92 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 22,843,0008 e et alt Wanten 16 29d,000 280
9 do an Wechſeln 118,000 Zun 52,735 0005 do an Lombardforderungen 280,660,000 Zun 36,517,000
6 do an Eſſekten 39,283,009 4,135,0007 do an ſonſtigen Altiven Paſſt 28,008,000 Zun 1855,000

aſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 umverändert

c ch her in Zeten sie gun M see ec

r uml ,65611 die ſonſtigen täglich fälligen Ver
232,949,000 Tbn 19,144 900

12 die ſonſtigen Paſſiven 1,461,000 Ab 366 000
Bei den Abrechnungs ſtellen ſind im Juni 1,090943,200 M ab

gerechnet

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Southampton 3 Juli Der Dampfer des Nordd L Eider i

geſtern abend 9 Uhr hier eingetroffen

Aufmerkſamtkeit während einzelne Berliner beifällig von höherem

Waſſerſtands Nachrichten

Unterh 3 gut 755 4 Juli 1,76
S e 2 Juli t 3 du La40

nt c goeUnſtrut rArtern Brückenp a 3 Juli 046
Mahdeb 2 t 3Torgau wo In 43 u 38Wittenbero 054

l

u b

S

e



r c nene a

e

Mehrere Hundert Reste
von Kleiderestoſſen Cattenen Oretons Satimseen r BIau d ruh t

in den ſchönſten neueſten Muſtern werden in meiner Handlung zu bekannt billigen Preiſen ausverkauft

T er feſte Preis iſt auf jedem Reſte vermerkt

Hule a 5 Albin
m

F

m jetzt Markt und Kleinſchmieden Gcke
Eigene Geſchäfte in Stettin Berlin Magdeburg

Großartige Auswahl

Jnhaber Jul Valentin

Großartige zu rn unr reinleinener Oberhemden Kragen und Mulſetten

Waaren Btablissement F Potolowsky
jetzt Warli nnd e

ſſaaren Dtahlogenent

d et

S r h

v 9

n Billige aber feſte Preiſe

Veſte Herren A j f GlacéCarlsbader ilz lol tn an Zwirn ind
J tma KRlenſänie üte 114 5 ramenZeugStie e in anf Uhee Sonnenſchirnenfel 2 bis 300 350 400 Atlas Sonnen von 504 bisa Stiefel v Echte x x0 1,50J Sti f Jn Vanr Jnte a beerren i Pegenſchirme Han u 2fel Fplt,der Cyliderhite 1,25 1,50 2 S in grogehiee Herren S S e n rer S S Avgbenhöte F oggre eedene Se S Kei eko er

netter 7 e C S Mut u se Jei eta ſchenHausſchuhef en e e PeiHerren 3 ArbeitsMützen Regenſchirme e el emi en
e iſt Mi I s W i e Jei de enmenadene 376 Elegqnre t ützen DamenReiſe Pei eſlaſchenStiefel in VBrreitträmpige n Fei eriemen

4 18ö 2 3 e h e Holzgaben Knockabont Hüte echte Qualität er S4 nur 1,50 1,25 offer

3 adet ſam

Simon s Naenſ Muth bz
Theater in r

Neues TheaterSonntag Vorlehtes Gaſtſpiel des k
t Kantmerſängers Hrn E ScariaNeu einſtudirt Der Liebestrank
Hierauf Schauſpieldirektor
ontag Die Valentine

Dienstag Letztes Gaſtſpiel des k k
Kammerſängers Herrn E Scaria
Der fliegende Holländer

Mittwoch Chabella Stuart
Donnerstag Die goldene Spinne

Das Schwert des Damokles
Freitag 1 Gaſtſpiel des Frl J Siebervom Hoftheater in aſſel Das

Nachtlager in Granada
Sonnabend Unbeſtimmt

Altes TheaterSonntag Letztes Gaſtſpiel des Herrn
Eugen Staegemann Der Veilchen
freſſerin Geſchloſſen

Diensta Mar uerike
Mittw eſ eDonnetstag Geſch

S aub der cbinerinnen
onnabend Unbeſtimmt

Kleinkugel
Sonntag den 5 Juli er Tanz

I musilk wozu freundlich
Unter Teiſscheutial

Gasthof zum Goldenen Ring
See den 5 Juli Abends 7 Uhrroſtes See angsCoucert

lichſt ein
E Schneldewind

SonnenSonntag zum Kinderfeſt ladet er
gebenſt ein Waschinsky Gaſtwirth

Dölauum e Sonntag den5 Juli det Wort ein
r Vorſtandund m Tage Gaſtwirth

KriegervereinStunſuer e swerben

Sonntag den 5 Juli
r Stiftungsfest

im Sehulze ſchen Locale
Anfang des Concertes 3 Uhr des

Balles 8 Uhr Gäſte durch Mitglieder
fſeingeführt haben Zutritt

Der V Vorſtand

QuueeisAlsleben den 30 T 1885

P PMeinen werthen Kunden von hier und auswärts theile ganz ergebenſt
mit daß mein Neffe der Kaufmann Arthur Vnigt das von meinem ver
ſtorbenen Ehemanne hinterlaſſene

Mannufackurwagren Geſchüft
käuflich erworben hat und vom 1 ab für eigene Rechnung fortführen
wird Judem ich für das der Firma ſtets erwieſene Wohlwo beſtens danke
verbinde damit die höfliche Bitte daſſelbe u I nalert auf meinen Nachfolger
zu übertrogen Hochachtungsvoll und ergebenſt

Franz Tischmeyer s Wittwe
Bezugnehmend auf vorſtehende An a ab mir noch im Be n

ſondern um ein gütiges Wohlwollen zu bitten in jeder Weiſe dbillige und coulante Bedienung werde zu wiſf r e urch u

Mit vorzüglicher Art

ur VoigtS Tapeten
in den neueſten Deſſins und zu bekannt billigen und billiz jede auswärtige Ceren empfiehlt fUiseren Preifen

Mermanm Bischogr
d 45 Große Ulrichſtraße 45

Pat Zugjalousſen beste Construktion ohne Gurt
P at Roljalousien von Holz ohne LeinwandInicusieiden Tür Rähieir r S öäen

liefert die Jalousie fabrik von
Vra ne Bucdolph Hallo a

ander a event deren ſerwerthung besoP ATENTE S C Kesseler Pat u Techn Bureau Fern 5
Könige iterötr 47 Ausführliche Prosp

Fahnen Stickerot Manufactur
Reinecke Sanunover

95

ff Export Verſandt ſowie Lagerbi

Thierſchan Cioleben r In
Empfehle in meinem Zelte Ausſtellungsplatz vorzügliche Speiſen S

ier aus der a Feldſchlößz

u Sonntag ladet zur Tanzi ein Anfang Ubr
hling

beſte geprägte Waare B Jtalieuer
weiß und cremefarbig ddit u

ager und offerirt dieſelF7 t pvierhandl zu hie mit
abaE E Krause Leipzigerſtr 31

NeueMöbel
reib undes as r Kommoden

Stühle Tiſch Beitſtelien ſowie
elegante zu Ausſtattungen
in Mahagoni u Nußbaum ſind
zu W Preiſen zu verkaufen

rea Trödel 10 an ber Halle

Geldſchränke

Pogel u Schribenſchießen
welches vom 14 bis 18ſtattſindet ſowie dem 100j

ahnen Jnbiläum welches am 14
u er gleichfalls mitgefeiert wird

aden freundlichſt einQueg den 1 Juli 1885
Der vogtaudi e Swhüter

Heinr merkt Sahen Hauptm

Bencohlütz,
Heute be u 5 Juli erTanzvergnü gen

wozu ergebenſt einladet A Vranke

a Zerein der Krieger von 1866 e
Dienstag den 7 Jüli cr Abends 8 Uhr

im Rofenthal
rVorſtand

ängerbund an der Saale
ten Montag Abends um 8 Uh rgen an e be in

der Reſtauration der Halleſchen Aktien

hre elbi lig beth g ſole Amön hern Kern Gerg a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bierbrauerei vor dem Steinthore

ugenklinix
eue Königſtraße Z

chen Brauerei der Herren G Schulze und gut gepflegte Weine FamilienNachrichten
Firma en Suuef Feldſchlößchen Otto Ritter autsbeſtter Stoben

uerei zur nze W Sto0ye u ren ſie i zten
burts AnzeiBouquetpapiereſvogel m 30iben gen de et ehe San

Margarete geb Herbſt von einemu er e Wie S entbunden
en erford 6 en 2Gymngſialkehrer Fulda

TodesAnzeige
Heute entſchlief zu Braun

ſchweig unſer guter Sohn und

Bruder der eheSekretair Franz Biehle im Alter
von 31 e Jahren nach 12tägigem
Krankenlager Allen Freunden
und Bekannten dieſe traurige
Nachricht mit der Bitte um
ſtilles Beileid

Bennſeh 5 Schönebeck
oſ itz H alleE Biehle

Heute Abend 6 Uhr pat ſanft
S lieber Mann unſer
und Bruder der Ga r
Schröder im 59 Le
ver n findetVormittag 11Merſeburg a get uli 1885

ensjahre

Die trauernde Famlie Schröder
a

Für den Inſeratentheil verantwortlich

Expedition Neue Promenade 1

Mit Belege

uter Vater
h Guſtav

Sonntag
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